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KomPädenz
Evaluation ZK3 Bildungswoche quantitativ ()

Erfasste Fragebögen = 19

Legende
Fragetext Rechter PolLinker Pol

n=Anzahl
mw=Mittelwert
md=Median
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung

0%

1

0%

2

50%

3

25%

4

25%

5

Liebe Teilnehmenden,

durch dieses kurze Online-Feedback zur absolvierten Kurseinheit helfen Sie uns bei der zukünftigen Kursgestaltung. Vielen Dank
dafür!

Ihr Projektteam "KomPädenZ Potenzial"

Feedback zur Dozentin der Schwerpunkte Gender und Diversity (Name entfernt)

Die Dozentin hat eine angenehme Lernatmosphäre
geschaffen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,1
md=1
s=0,2

94.7%

1

5.3%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die Dozentin besitzt didaktische Kompetenz und hat
die Kurseinheit abwechslungsreich gestaltet.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,3
md=1
s=0,6

78.9%

1

15.8%

2

5.3%

3

0%

4

0%

5

Der Umfang des Kursinhaltes war für mich
angemessen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,3
md=1
s=0,6

73.7%

1

21.1%

2

5.3%

3

0%

4

0%

5

Möchten Sie uns darüber hinaus noch etwas über die Dozentin mitteilen?

Der Umfang des Kursinhaltes war sehr groß, meine Aufnahmekapazität war bereits am Nachmittag erschöpft...
allerdings lerne ich lieber in kleineren Lerngruppen (der  Mittwoch Nachmittag hat mir gefallen)

Es wurde sehr viel ,bei einigen Themen in sehr kurzer Zeit zu viel Inhalt vermittelt. Dadurch wurde die ``Verarbeitung `` sehr
erschwert.

Es wäre toll gewesen, wenn einige Diskussionen etwas abgekürzt worden wären, sie wurden häufig anch einigen Wortbeiträgen
redundant. Gerade die ersten Tage waren einige Wortmeldungen ("junge Kolleginnen sind so und so", "ältere Kolleginnen sind so und
so"), die eher die Tendenz zum Spalten der Gruppe hatten als das sie eine gemeinsame Gruppe geformt hätten. 

Sie schafft es zu begeistern und zu inspirieren. 

Kompetent, aufgeschlossen und sehr interesssiert an den Teilnehmern und ihren Biographien. Das macht sie sehr sympathisch.

Sympathische und nahbare Dozentin, der es auch gelang teils trockene Inhalte ansprechend zu vermitteln.
Beeindruckt hat mich, dass es sich bei der Dozentin nicht (nur) um theoretisches (angelesenes) Wissen handelte, sondern um eigene
Erfahrung und Engagement.

s. unten/ Schlussfazit...
und: inhaltlich hohes Faktenniveau und -vermittlung, sehr überzeugend in der eigenen Gender-/ Diversityhaltung...

 Feedback zur Dozentin zu Moderationstechniken (Name entfernt) 

Die Dozentin hat eine angenehme Lernatmosphäre geschaffen.
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19

mw=1
md=1
s=0

100%

1

0%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die Dozentin besitzt didaktische Kompetenz und hat
die Kurseinheit abwechslungsreich gestaltet.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,3
md=1
s=0,6

78.9%

1

15.8%

2

5.3%

3

0%

4

0%

5

Eylert-Schwarz
Hervorheben

Eylert-Schwarz
Hervorheben

Eylert-Schwarz
Hervorheben

Eylert-Schwarz
Hervorheben

Eylert-Schwarz
Hervorheben
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Der Umfang des Kursinhaltes war für mich
angemessen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,3
md=1
s=0,7

78.9%

1

10.5%

2

10.5%

3

0%

4

0%

5

Möchten Sie uns darüber hinaus noch etwas über die Dozentin mitteilen?

Die Dozentin hat ein schnelles Tempo vorgelegt, was an den umfangreichen Inhalten lag...
Ich habe einen sehr guten Einblick in die Moderation bekommen, didaktisch gut aufbereitet!

Mehr zeit für die Übung der Methode wäre hilfreich und nützlich gewesen.

Sehr humorvoll. Das find ich super!

s. unten/ Schlussfazit...
und: sehr überzeugende, klare und humorvolle Vermittlung der Methode...... 

Feedback zur Kursbegleitenden  (Name entfernt)

Die Kursbegleitende hat eine angenehme Lernatmosphäre 

geschaffen. trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,1
md=1
s=0,2

94.7%

1

5.3%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die Kursbegleitende besitzt didaktische Kompetenz
und hat die Kurseinheit abwechslungsreich gestaltet.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,3
md=1
s=0,6

73.7%

1

21.1%

2

5.3%

3

0%

4

0%

5

Der Umfang des Kursinhaltes war für mich
angemessen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,3
md=1
s=0,5

73.7%

1

26.3%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Möchten Sie uns darüber hinaus noch etwas über die Kursbegleitende mitteilen?

Sie hat eine erfrischende und motivierende Art, die sehr angenehm ist.

Sehr strukturiert, mitdenkend, einen Schritt  voraus...
umfassende Möglichkeiten der Feedbackkultur wurden angeboten, das war gut!

Sympathische und sehr kompetente Kursbegleiterin!
Einladender menschlicher Umgang der Kursleiterin mit der Kursbegleiterin.

s. unten/ Schlussfazit...
und: sehr freundliches, souveränes, humorvolles und geduldiges Umgehen mit uns Teilnehmerinnen... 

Feedback zur Kursbegleitung "E-Learning" (Name entfernt) 

Der Kursbegleitende hat eine angenehme 

Lernatmosphäre geschaffen. trifft gar nicht zutrifft voll zu n=17
mw=1,9
md=2
s=0,9

41.2%

1

23.5%

2

35.3%

3

0%

4

0%

5

Der Kursbegleitende besitzt didaktische Kompetenz
und hat die Kurseinheit abwechslungsreich gestaltet.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=17
mw=2,5
md=3
s=0,8

11.8%

1

29.4%

2

52.9%

3

5.9%

4

0%

5

Der Umfang des Kursinhaltes war für mich
angemessen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=17
mw=2,2
md=2
s=1

29.4%

1

23.5%

2

41.2%

3

5.9%

4

0%

5

Möchten Sie uns darüber hinaus noch etwas über den Kursbegleitenden mitteilen?

Die Einheit vor Ort wirkte etwas unstrukturiert, schlecht vorbereitet; dies lag sicher an der Erkrankung des Kursbegleitenden. In den
Emails wirkt die Begleitung souveräner und klarer. 

Für mich war das Thema E-LEarning insofern nichts Neues, weil ich es aus meiner eigenen Uni Zeit kenne. Vielleicht wäre eine kurze
gemeinsame Einführung gut gewesen und dann eine umfassende Einheit mit den restlichen Teilnehmerinnen, die noch Fragen haben.

s. unten/ Schlussfazit...
und: mir hat gefallen, dass er trotz gesundheitlichen Angeschlagen-seins dennoch an dem Morgen gekommen ist und uns die E-
Learning-Plattform verständlich erklärt hat...
sehr ruhige und geduldige Art mit unseren Fragen umzugehen

Eylert-Schwarz
Hervorheben

Eylert-Schwarz
Hervorheben

Eylert-Schwarz
Hervorheben
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Feedback zu den RahmenbedingungenFeedback zu den Rahmenbedingungen

Die Kurseinheit war zeitlich gut strukturiert. trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,9
md=2
s=0,8

26.3%

1

57.9%

2

10.5%

3

5.3%

4

0%

5

Die Pausen waren ausreichend. trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,8
md=2
s=1

47.4%

1

26.3%

2

21.1%

3

5.3%

4

0%

5

Die räumlichen Bedingungen unterstützten
gelingendes Lernen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,6
md=1
s=0,8

57.9%

1

31.6%

2

5.3%

3

5.3%

4

0%

5

Möchten Sie uns noch etwas zu den Rahmenbedingungen des Kurses rückmelden?

Sehr gut gefallen hat mir die räumliche Trennung von Pausen und Lernen.
Das vegetarische Angebot fehlte mir manchmal....eine sättigende Ergänzung durch Hülsenfrüchte wäre schön.
Ansonsten: tolle KöchInnen!!!

 Das lange Sitzen auf den Stühlen erschwerte die Aufnahmefähigkeit. Ich hätte mir mehr körperliche Bewegung gewünscht.

Das Essen war einfach nur super, die Zimmer okay. Die Stühle waren für die langen Sitzzeiten für mein Empfinden etwas unbequem,
der Raum wirkte etwas kühl. 

Das Programm ging sehr weit in den Abend hinein. Einerseits war man meistens durch Orts- und Didaktikwechsel weiterhin
aufmerksam und aufnahmefähig. Andererseits blieb wenig Gelegenheit sich dadurch noch weiter untereinander in der Gruppe zu
vernetzen.  

Nicht ausreichende Räumlichkeiten für Gruppenarbeit

die Rahmenbedingungen waren meines Erachtens alle gut. Mir haben auch die Kaminstunden abends gefallen, auch, wenn die
Nächte dadurch kürzer wurden... 

Feedback zu den Themen Gender & DiversityFeedback zu den Themen Gender & Diversity

Die Dozentinnen haben während der Kurseinheit auf
Gender- und Diversityaspekte hingewiesen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,1
md=1
s=0,2

94.7%

1

5.3%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die Dozentinnen haben während der Kurseinheit auf
eine gender- und diversitysensible Sprache/Schrift
geachtet.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,2
md=1
s=0,4

84.2%

1

15.8%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die Dozentinnen haben auf eine gute
Gruppendynamik geachtet. Alle Teilnehmerinnen
wurden eingebunden.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=19
mw=1,4
md=1
s=0,7

68.4%

1

21.1%

2

10.5%

3

0%

4

0%

5

Ihr persönliches Fazit zu dieser Kurseinheit:Ihr persönliches Fazit zu dieser Kurseinheit:

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen? Anregungen, Lob, Kritik...

Der zeitliche Umfang des Kurses sollte bei der Ausschreibung deutlicher beschrieben werden.

Die Woche war m.E. nach zu "voll gepackt", einige Inhalte hätten gestrafft werden können, da sie teilweise auf verschiedene
didaktischen Wegen vermittelt wurden. Da hätte ich mir mehr Inhalte gewünscht. Ich war zudem etwas irritiert, dass es vor der
Praxiswoche noch hieß, dass in der Woche mögliche Kooperationspartner für das Praxisprjekt vorgestellt werden und davon dann
letztlich keine Rede mehr war. Vor allem der letzte Tag war methodisch zu voll. Weder die Evaluationslandkarte am letzten Tag, noch
die Karte online empfinde ich derzeit als hilfreich. Die Karte am letzten tag ist letztlich kontextlos geblieben, denn es wurde nicht näher
über sie gesprochen, die Karte online ist für mich ebenfalls derzeit keine brauchbare Idee. Ebenso bin ich irrtiert über die Erstellung
der Quizfragen. Ich arbeite Vollzeit und kann mit all meinen Verpflichtungen kaum umfassend hinterherkommen. Ich bin sehr irritiert
über die Anforderung einer möglichst kreativen Praxisprojektvorstellung. Ein Teil dieses Kurses ist das Üben von Präsentieren und mit
den vorgeschlagenen Ideen wird m.E. ein Herabwertung hergestellt. Nicht jeder Inhalt eignet sich zur Darstellung als Pantomime oder
Hörspiel. Es erscheint mir eher das Projekt ins Lächerliche zu ziehen. Einem potenzieller Arbeitgeber oder während einer wichtigen
Präsentation kann ich mein Projekt auch nicht pantomimisch darstellen. 

Es war eine sehr anstrengende, aber auch interessante und gewinnbringende Woche. Vielen Dank für die stets nette und
wertschätzende Begleitung!

Ich bin mit vielen neuen Gedankenanstößen und inhaltlichen Impulsen ins Wochenende (und darüber hinaus) gegangen.
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Mein Interesse an der Thematik, meine Neugierde, mein Wissensdrang und mein Wunsch, mich aktiv/ kreativ einbringen zu können,
wurden sehr gut angesprochen und erfüllt. Die Qualität der Kurseinheit war auf einem hohen Niveau, was mir gut gefallen hat. Auch,
wenn die Fülle der Infos hoch war, was mir jedoch ebenfalls gefiel, konnte ich die ganze Woche gut durchhalten, habe aber auf der
Rückfahrt aber auch "zufriedene Müdigkeit" gespürt. In der Gruppe und mit den Dozentinnen habe ich mich jeden Tag wohler
gefühlt... . Herzlichen Dank für die rundum tolle Vorbereitung und gelungene, tolle Qualität. 

Sehr gut durchdachte Kurseinheit 

Tolle Woche! Spannende Begegnungen und gute Atmosphäre! 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an der Evaluation!
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KomPädenz
 

Evaluation ZK 3 Erstes Wochenende ()
Erfasste Fragebögen = 15

Legende
Fragetext Rechter PolLinker Pol

n=Anzahl
mw=Mittelwert
md=Median
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung

0%

1

0%

2

50%

3

25%

4

25%

5

Feedback zur Dozentin (Name entfernt) 

Die Dozentin hat eine angenehme Lernatmosphäre 

geschaffen. trifft gar nicht zutrifft voll zu n=15
mw=1,1
md=1
s=0,3

93.3%

1

6.7%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die Dozentin besitzt didaktische Kompetenz und hat
die Kurseinheit abwechslungsreich gestaltet.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=15
mw=1
md=1
s=0

100%

1

0%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Der Umfang des Kursinhaltes war für mich
angemessen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=1,1
md=1
s=0,4

85.7%

1

14.3%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Möchten Sie uns darüber hinaus noch etwas über die Dozentin mitteilen?

Eine Frau mit einer großen positive Ausstrahlung

Eine sehr erfahrene und kompetente Dozentin!

Sie hat eine angenehme Art und Weise zu moderieren und  schafft  eine gute Arbeitsatmosphäre.

Mir hat das hohe vermittelte Wissensniveau mit sehr guter Qualität sehr gefallen. Gleichzeitig war die Dozentin nicht "abgehoben",
sondern sehr bodenständig und gestaltete ihre Lerninhalte auch mit warmer, sympathischer emotionaler Qualität. Überzeugend und
authentisch!

Sehr gut gefiel mir die Kombination von theoretischem und Erfahrungswissen aus der Praxis der Referentin.

Feedback zu den RahmenbedingungenFeedback zu den Rahmenbedingungen

Die Kurseinheit war zeitlich gut strukturiert. trifft gar nicht zutrifft voll zu n=15
mw=1,3
md=1
s=0,6

80%

1

13.3%

2

6.7%

3

0%

4

0%

5

Die Pausen waren ausreichend. trifft gar nicht zutrifft voll zu n=15
mw=1,1
md=1
s=0,4

86.7%

1

13.3%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die räumlichen Bedingungen unterstützten
gelingendes Lernen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=15
mw=1,4
md=1
s=0,6

66.7%

1

26.7%

2

6.7%

3

0%

4

0%

5

Möchten Sie uns noch etwas zu den Rahmenbedingungen des Kurses rückmelden?

Es wäre schön, wenn das Programm freitags nach der Mittagspause eine halbe Stunde später anfangen könnte.

Für dieses wichtige und praxisnahe Thema wäre mehr zur Verfügung stehende Zeit angemessener.

Schöne, räumliche Rahmenbedingungen (sehr schönes Zimmer!), das Tagungsgebäude insgesamt mit Garten etc. , nur der Autolärm
der angrenzenden Straße stört abends..., köstliches Essen, immer wieder kostenlose Sonne dazu, leider keine Decken im Zimmer-
Schrank, aufmerksamer, freundlicher und wertschätzender Umgang unter den Teilnehmenden und auch von Seiten der Dozentinnen.
Insgesamt: sehr zufriedenstellende Rahmenbedingungen. Mindestens 5 Sterne!!! 

Eylert-Schwarz
Hervorheben
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Feedback zu den Themen Gender & DiversityFeedback zu den Themen Gender & Diversity

Die Dozentin hat während der Kurseinheit auf
Gender- und Diversityaspekte hingewiesen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=15
mw=1,1
md=1
s=0,3

93.3%

1

6.7%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die Dozentin hat während der Kurseinheit auf eine
gender- und diversitysensible Sprache/Schrift
geachtet.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=15
mw=1,1
md=1
s=0,4

86.7%

1

13.3%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die Dozentin hat auf eine gute Gruppendynamik
geachtet. Alle Teilnehmenden wurden eingebunden.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=15
mw=1
md=1
s=0

100%

1

0%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Ihr persönliches Fazit zu dieser Kurseinheit:Ihr persönliches Fazit zu dieser Kurseinheit:

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen? Anregungen, Lob, Kritik...

Die Dozentin war sehr inspirirend sowohl als Persönlichkeit als auch inhaltlich

Die Kurseinheint hat mir insgesamt gut gefallen und weiter gebracht!

Es war ein sehr lehrreiches Wochenende mit sehr viel wichtigem Input.
Vielen Dank!!!!!

Es war eine super Kurseinheit, sehr lehrreich, regt zum Nachdenken und Beobachten an, viel Input für die eigene Institution!

Ich bin froh, auch an diesem WE wieder dabei gewesen zu sein: ich habe viel Neues, Spannendes erfahren, wurde zum Nachdenken
angeregt und meine Neugier, mich mit weiterführenden Themen hinsichtlich "Führung", "Frauen in der Führung", "Organisationen" etc.
zu beschäftigen, wurde erneut angesprochen und angeregt. Schade, dass das WE schon wieder vorbei ist... . Ein flackerndes Feuer
am Kamin wäre noch ein High-Light (im wahrsten Sinne des Wortes) gewesen, aber daran arbeiten wir ja bereits. Weil es so schön
und gut war, habe ich nichts zu kritisieren, aber das gesamte WE zu loben! Lobenswert ist auch, dass die gute fachliche und soziale
Qualität das ganze WE nicht nachgelassen hat.
Herzlichen Dank!!

Ich war sehr begeistert vom Wochenende.

Mehr davon, bitte!

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an der Evaluation!
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KomPädenz
 

Evaluation ZK 3 Zweites Wochenende ()
Erfasste Fragebögen = 14

Legende
Fragetext Rechter PolLinker Pol

n=Anzahl
mw=Mittelwert
md=Median
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung

0%

1

0%

2

50%

3

25%

4

25%

5

Feedback zur Dozentin (Name entfernt)

Die Dozentin hat eine angenehme Lernatmosphäre 

geschaffen. trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=1,9
md=2
s=0,9

42.9%

1

21.4%

2

35.7%

3

0%

4

0%

5

Die Dozentin besitzt didaktische Kompetenz und hat
die Kurseinheit abwechslungsreich gestaltet.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=3,1
md=3
s=0,9

0%

1

21.4%

2

50%

3

21.4%

4

7.1%

5

Der Umfang des Kursinhaltes war für mich
angemessen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=2,8
md=3
s=1,1

14.3%

1

21.4%

2

42.9%

3

14.3%

4

7.1%

5

Möchten Sie uns darüber hinaus noch etwas über die Dozentin mitteilen?

-Bei der vorgegebenen Struktur bleiben.
-Klarere Aufgaben bei den Arbeitsblättern.
-die PPP war nicht leserfreundlich erstellt worden

....bestimmte Punkte wurden schon am Ende des Fortbildungsseminars angesprochen!

Aus meiner Sicht war die Dozentin gezwungen sich in einem Rollenkonflikt zu bewegen, (aus Datenschutzgründen entfernt).
Ebenfalls unpassend fand ich, dass es von ihr zu einigen Teilnehmerinnen als auch Seminarverantwortlichen ein persönliches/
freundschaftliches Verhältnis gibt. Das erschwert das offene Feedback.

Der Dozentin fehlte der rote Faden und ein Gefühl für Zeitplanung. Die Inhalte wirkten angelesen, hatten keinen Tiefgang, wesentliche 
Inhalte fehlten und Ihnen fehlte die fachliche Erdung. Die Aufgabenstellung war unpräzise und die Kopien zu den Aufgaben waren 
nicht sauber ausgearbeitet.  (Aus Datenschutzgründen entfernt). 

Die Dozentin hat sich viel Mühe mit ihrer Vorbereitung für die Kurseinheit gemacht, indem sie im Vorfeld vielfältige Arbeitspapiere
ausgearbeitet hat, die Grundlage für Arbeitseinheiten waren. Sie hat mit ihrer sympathischen Art einen angenehmen Kontakt zur
Ausbildungsgruppe hergestellt und ihr Wissen vermittelt.  

Sie ist am Sa gezielt auf unsere Wünsche eingegangen. Man konnte dazu lernen. 

Feedback zur EvaluationFeedback zur Evaluation

Die Darstellung des Feedbacks des vorigen
Wochenendes als Einstieg war sinnvoll.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=1,3
md=1
s=0,5

71.4%

1

28.6%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die Verwendung mehrerer verschiedener
Feedbackmöglichkeiten und Evaluationen ist sinnvoll.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=1,4
md=1
s=0,5

57.1%

1

42.9%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Möchten Sie uns darüber hinaus noch etwas zu Feedback und Evaluation mitteilen?

Die Online-Evaluation erschien mir stets sinnvoll und wichtig und bot mir gleichzeitig immer die Möglichkeit, für mich persönlich das
jeweilige Wochenende "Kurseinheit" noch einmal Revue passieren zu lassen und zu reflektieren. Mir gefiel auch jedes Mal die
Offenheit der Veranstaltenden, sich dem Feedback zu stellen, indem es abgefragt wurde. Die Feedback-Möglichkeit der "kreativen
Landschaft" auf der Lernplattform war für mich nicht besonders geeignet: zwar gefiel mir das Landschaftsbild als Symbol und kreative
Methode sehr, aber der digitale Zugang durch die Art und Weise der "Anmeldung" erschien mir zu kompliziert und hat dadurch meine
Freude an der eigentlichen kreativen Methode zu sehr getrübt. In verbesserter Form hätte ich das Landschaftsbild sonst
möglicherweise gerne genutzt. 

Manchmal (vor allem beim September-WE) hatte ich Probleme, mich an das vorangegangene WE/Kurswoche zu erinnern.
Leichter würde es mir fallen, wenn noch mehr Wert auf die Einführung des Feedbacks gelegt werden würde (wir haben das

Eylert-Schwarz
Hervorheben

Eylert-Schwarz
Hervorheben

Eylert-Schwarz
Hervorheben
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Vergangene gedanklich leider nicht so parat wie (Name entfernt).
Weiterhin erschwerend hinzu kommt, dass diese Einheit oft sehr schnell geht (Sprache und Überleitung), so dass mir das Folgen 
schwerfällt.
Auch das Abschlussfeedback/Verabschiedung am vergangenen Sonntag war zu schnell und hat mich unruhig gemacht.

Feedback zur Seminargestaltung durch die Kursbegleitung (Name entfernt)

Die Aufbereitung des Feedbacks des vorigen
Wochenendes in der Auftaktveranstaltung war
gelungen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=13
mw=1,3
md=1
s=0,5

69.2%

1

30.8%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Sie hat eine angenehme Lernatmosphäre 
geschaffen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=1,1
md=1
s=0,3

92.9%

1

7.1%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Sie besitzt didaktische Kompetenz und hat die 
Einheit abwechslungsreich gestaltet.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=1,2
md=1
s=0,6

85.7%

1

7.1%

2

7.1%

3

0%

4

0%

5

Der Umfang der von (Name entfernt) gestalteten 
Einheit war für mich angemessen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=1,3
md=1
s=0,6

78.6%

1

14.3%

2

7.1%

3

0%

4

0%

5

Möchten Sie uns darüber hinaus noch etwas zur Seminargestaltung mitteilen?

Ich finde es bisher bewundernswert und sehr anerkennenswert, wie die Dozentin mit einer sehr sympathischen Art und immer sehr 
professionell ihre jeweiligen Wochenendeinheiten gestaltet und gemeistert hat, zumal sie ja, abgesehen von den jeweiligen 
Kursleitenden, den Rahmen einiger Kurseinheiten selbstverantwortlich und alleine übernommen hatte. Ich hatte stets den Eindruck, 
dass sie sehr gut vorbereitet war und sich größte Mühe gegeben hat, dass es uns Teilnehmenden gut geht. (Sicherlich war es 
manchmal recht anstrengend...?)

Perfekt vorbereitet!

eine sehr aufmerksame Begleitung der Kurswochenenden. Sehr bemüht und umsichtig eine inspirierende Atmosphäre zu gestalten.

ich verstehe die Frage 3.1 nicht (voriges WE in der Auftaktveranstaltung?).

Feedback zu den RahmenbedingungenFeedback zu den Rahmenbedingungen

Die Kurseinheit war zeitlich gut strukturiert. trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=2,8
md=2,5
s=1,3

14.3%

1

35.7%

2

21.4%

3

14.3%

4

14.3%

5

Die Pausen waren ausreichend. trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=1,3
md=1
s=0,5

71.4%

1

28.6%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die räumlichen Bedingungen unterstützten
gelingendes Lernen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=1,4
md=1
s=0,6

64.3%

1

28.6%

2

7.1%

3

0%

4

0%

5

Möchten Sie uns noch etwas zu den Rahmenbedingungen des Kurses rückmelden?

Die engagierte Begleitung des Kurses, die nette Gruppe sowie das tolle Essen sind besonders hervorzuheben!

Entweder war ein Block zu früh zu Ende oder es wurde stark überzogen.

Dies war aber nicht bei dem Feedbackblock der Fall

Ich bin mit den Rahmenbedingungen sehr zufrieden. Gut hat mir auch gefallen, dass der Kurs nicht in der Uni Lüneburg stattfand,
sondern in einem schönen Weiterbildungshaus, das zudem für mich Autobahnanreisende leicht zu finden war. Durch das angenehme
Weiterbildungshaus wurde mir der Abstand zu meiner beruflichen Alltagsleben erleichtert und die "wertvollen" (wohltuenden)
Rahmenbedingungen haben mir das "Lernen" erleichtert. Zu den Rahmenbedingungen möchte ich auch noch das Angebot einer
umfangreichen Wissensvermittlung nennen: dieses war sicherlich hoch und viel, aber ich war/ bin in Bezug auf das Kurs-Thema
wissenshungrig und habe mich daher über viel Wissen, das mir zur Verfügung gestellt wurde, sehr gefreut. Das richtig "volle
Wissensbuffet" war mir daher nur recht!!  

Ich gehöre eher zu den Personen, die gut durch Interaktion(Rollenspiel) mit anderen , lernen.
Angekündigt war, dass wir viel aktiv erarbeiten würden, was dann aber nur in einer Einheit passierte.
Thema: persönlicher Auftritt, Körpersprache beim Verhandeln wurde nicht weiter erörtert.

Ich habe eine Gliederung zu Beginn der Kurseinheit vermisst, an der ich mich orientieren kann.
Oft wusste ich nicht, worüber wir aktuell sprechen und ob ich mit meinen Redebeiträgen nicht etwas vorweg nehme, das für später

Eylert-Schwarz
Hervorheben
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vorgesehen ist.

Feedback zu den Themen Gender & DiversityFeedback zu den Themen Gender & Diversity

Die Dozentinnen haben während der Kurseinheit auf
Gender- und Diversityaspekte hingewiesen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=2,1
md=2
s=1,1

28.6%

1

50%

2

0%

3

21.4%

4

0%

5

Die Dozentinnen haben während der Kurseinheit auf
eine gender- und diversitysensible Sprache/Schrift
geachtet.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=2,1
md=2
s=1,1

35.7%

1

35.7%

2

14.3%

3

14.3%

4

0%

5

Die Dozentinnen haben auf eine gute
Gruppendynamik geachtet. Alle Teilnehmenden
wurden eingebunden.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=1,9
md=2
s=0,8

35.7%

1

35.7%

2

28.6%

3

0%

4

0%

5

Ihr persönliches Fazit zu dieser Kurseinheit:Ihr persönliches Fazit zu dieser Kurseinheit:

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen? Anregungen, Lob, Kritik...

D A N K E!

Das Gespräch mit den Personalerinnen am Samstag Abend war sehr interessant. Besonders Frau (Name entfernt), aber auch 
Frau (Name entfernt) haben dort tolle Beiträge geleistet. Noch mal vielen Dank dafür.

Das Thema Diversity kam nicht vor

Die Führungsskräfterunde am Abend war sehr gut. Schade, dass der Tag schon so anstrengend war, ich war leider sehr müde und
nicht so aktiv ,wie ich es gerne gewesen wäre...

Dieser Kursabschnitt war für mich persönlich der Wichtigste. Leider konnte ich so gut wie nichts von ihm mitnehmen. Ich bin nur
wegen des Zertifikates geblieben!!!

Ich bin sehr froh, auch an dieser Kurseinheit teilgenommen zu haben. Hinsichtlich des Themas dieser Kurseinheit hatte ich an
verschiedenen Punkten bereits durch andere Weiterbildungen Vorkenntnisse, aber auch "Wiederholungen" erlebe ich als wichtig und
vertiefend. Nicht immer konnte ich bei dieser Kurseinheit den wirklich "roten Faden" erkennen, den die Dozentin sich möglicherweise
bei den verschiedenen Gruppenübungen oder vortragenden Themen-Einheiten gedacht hatte, aber ich möchte nicht das "Haar in der
Suppe" herausfischen.   

Ich konnte viel mitnehmen. Der Kurs ist das, was wir GEMEINSAM daraus machen.  Ich bin zufrieden. Es war für mich nicht so
schlecht,  wie in der Gruppe kommuniziert.

Toll, dass mir diese Seminarreihe ermöglicht wird, ein Gewinn für meine persönliche Entwicklung, danke!

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an der Evaluation!

Eylert-Schwarz
Hervorheben
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KomPädenz
 

ZK III - Gesamtevaluation ()
Erfasste Fragebögen = 16

Legende
Fragetext Rechter PolLinker Pol

n=Anzahl
mw=Mittelwert
md=Median
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung

0%

1

0%

2

50%

3

25%

4

25%

5

Liebe Teilnehmerinnen,
zum Ende des Zertifikatskurses "Gestärkt in Führung gehen – Frauen in Führungspositionen in der Sozialen Arbeit" möchten wir
Ihnen einige Fragen zu Ihrem Eindruck bezogen auf den gesamten Kurs stellen. Mit der Bentwortung helfen Sie uns, die zukünftige
Kursgestaltung und -organisation zu verbessern.
Vielen Dank!

Zunächst ein paar Fragen zu Ihrer Person sowie zu Ihrer beruflichen Situation:Zunächst ein paar Fragen zu Ihrer Person sowie zu Ihrer beruflichen Situation:

Wie alt sind Sie?
n=16zwischen 20 und 25 0%

zwischen 36 und 40 18.8%

zwischen 51 und 55 18.8%

zwischen 26 und 30 6.3%

zwischen 41 und 45 18.8%

zwischen 56 und 60 18.8%

zwischen 31 und 35 18.8%

zwischen 46 und 50 0%

Warum haben Sie sich für die Teilnahme an diesem Kurs entschieden?

- Interesse an Führungsthemen
- erste Überlegungen, ob ich in Führung gehen möchte

- überzeugendes Konzept
- Wunsch nach Reflexion zur Übernahme einer Führungsposition
- tolles Angebot (geringe Kosten)

Das Thema Führung und Frauen

Ich befand mich an einem Punkt, wo ich mich entscheiden musste wie ich mich beruflich weiter entwickeln möchte und hatte mich
entschieden eine leitende Funktion anzustreben.

Ich möchte mich inhaltlich mit Führung auseinandersetzen und darauf vorbereiten. 

Ich wollte für mich herausfinden, welche Herausforderung auf mich zukommen, wenn ich in Führung gehe, speziell als Frau. Das
Curriculum des Kurses hat mich dabei sehr angesprochen und auch die Herausforderung der Umsetzung des Praxisprojekts. 

In dem Kurs wurden Themen angeboten, bei denen ich bei mir einen Entwicklungsbedarf gesehen habe.

Mir wurde eine Führungsposition angeboten.

Um in noch höhere Führungsposition zu kommen.

Weil ich den Gedanken hatte, "vielleicht" "mal" in Führung zu wollen und nicht wusste wie

Weil ich mich für eine leitende Funktion interessiere, selber bereits leitende Funktion innehabe und nun weiter kommen möchte

Weil ich mich stärken, verbessern wollte als Führungskraft, die in ihre Führungsrolle hineinstolperte.

es war das richtige Thema zum richtigen Zeitpunkt! Aufgrund der wissenschaftlichen Ausrichtung! Um das Thema "Führung" endlich
anzugehen!
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passendes Gesamtkonzept, Termine passten, vielfältige Mischung an Themen, angenehmer Durchführungsort, gute Erreichbarkeit

um mich zu sortieren und positionieren

Übernahme einer Leitungsfunktion

In welchem Tätigkeitsfeld sind Sie aktuell beruflich verortet?

- Erwachsenenbildung

Behindertenhilfe

Elementarbildung

Freiwilligenmanagement

Ich arbeite als Sozialpädagogin in der beruflichen Bildung

Ich arbeite in einem Jugendamt

Jugendhilfe

Mitarbeiterin freier Träger

Politik und Beratung

Regionales Vereinsmanagement

Stationäre Wohneinrichtung, Beratung, Projektarbeit

ambulante Eingliederungshilfe

in der Beschäftigungsförderung von Langzeitarbeitslosen und als Führungskraft zusätzlich in einem Verein für Familien-+
Nachbarschaftshilfe

soziale Arbeit

sozialpädagogische Tätigkeit in einem Jugendamt.

stationäre Jugendhilfe

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre aktuelle berufliche Position, ohne den Namen Ihrer Einrichtung zu nennen:

- Studienleitung: Verantwortung für die Planung, Durchführung, Evaluation von Bildungsveranstaltungen

Freiberufliche Unternehmensberatung

Freiwilligenmanagerin in bundesweiter Selbsthilfeorganisation

Ich arbeite im Team der ambulanten Eingliederungshilfe / Betreuung

Ich arbeite in verschiedenen Arbeitsbereichen, mit unterschiedlichen Zeitanteilen und bin für stellvertretende Leitung angesprochen
worden

Ich bin Teamleiterin und stellv. Abteilungsleiterin

Ich koordiniere eine Qualifizierungsmaßnahme vom Jobcenter. Ich betreue Jugendliche wieder Fuß zu fassen

Teamleitung

Teamleitung einer Wohngemeinschaft für Menschen mit Behinderung

Terminverantwortliche ( auf Probe - ohne Zeit- u. Einkommensausgleich)

Vorstand + Beirat haben mich nicht behindert, sondern sie fanden es gut

leitende Mitarbeiterin mit Geschäftsführungsverantwortung. Ich koordiniere Arbeitsbereiche auf kommunaler Ebene und im Land

mittleres Management, welches regional verortet ist

sozialpädagogische Fachkraft in einem Zweier-Team (ohne Leitungsposition) im Jugendamt.

stellvertretende Leiterin

stellvertretende Leitung, Projektleitung



23.11.2017 EvaSys Auswertung Seite 3

Bitte erläutern Sie kurz, inwiefern Ihr Arbeitgeber Ihre Kursteilnahme unterstützt/nicht unterstützt hat:

- 5 Tage Sonderurlaub (statt "Bildungsurlaub")
- restliche Tage in Barendorf habe ich eigene Urlaubstage investiert

- hat Teilnahme genehmigt, sich aber nicht an den Kosten beteiligt. Die Woche / die Freitagsseminare wurden mit Stunden aus dem
eigenen Mehrarbeitsstundenkontingent / Freizeitausgleich bestritten

1 Woche Bildungsurlaub
Unterstützung beim Praxisprojekt z.B. Arbeitszeit nutzen, Kollegen befragen dürfen, bei der Gestaltung des Posters

Er hat zeitliche + finanzielle Ressourcen zur Verfügung gestellt und die Umsetzung des Praxisprojektes gefördert

Finanzierung, Datenerhebung

Gewährung des Bildungsurlaubs, ideelle Unterstützung

Ich wurde nicht unterstützt. Weder finanziell noch von der Zeit her, noch vom Interesse des gesamten Themas (Führung, Gender,
Diversity)

Mein Arbeitgeber hat mich auf den Kurs aufmerksam gemacht

Mein Arbeitgeber hat mich fachlich unterstützt. Finanziell nicht, aber das wollte ich auch nicht.

Meine AG hat für sämtliche Dipl-Sozialpädagogen die Teilnahme an diesem Kurs angeboten. Ich war/bin die einzige Person gewesen,
die Interesse bekundet hat. 

Weil der Kurs die Themen gebündelt angeschaut hat, die wir für mich gesucht haben.

komplette Unterstützung, Kurskostenübernahme, Anerkennung der Zeiten für die Präsenztage, Projektdurchführung

mit Fortbildungszeit und anteiliger Finanzierung sowie inhaltliche Unterstützung im Thema (Praxisprojekt)

volle Unterstützung, Arbeitszeit angerechnet, Bildungsurlaub, Fahrtkosten, Unterbringungskosten

Haben Sie Bildungsurlaub beantragt?
n=16Ja 50%

Nein 50%

Falls ja, bitte erläutern Sie kurz, ob es dabei ggf. zu Problemen gekommen ist:

- ich hatte gerade erst meine neue Stelle angetreten, somit bestand kein Anspruch auf Bildungsurlaub

Nein!

keine Probleme

nein (3 Nennungen)

nein, gab keine Probleme

nein, ist es nicht

Wie schätzen Sie Ihren Wissenzuwachs in den folgenden Bereichen ein?Wie schätzen Sie Ihren Wissenzuwachs in den folgenden Bereichen ein?

Mein theoretisches Wissen im Bereich "Gender
Mainstreaming und Diversity Management als
Führungsaufgaben" wurde erweitert.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,4
md=1
s=0,8

75%

1

18.8%

2

0%

3

6.3%

4

0%

5

Mein theoretisches Wissen im Bereich 
"Führungskultur/-theorien und Management in
Organisationen der Sozialen Arbeit" wurde erweitert.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,4
md=1
s=0,5

62.5%

1

37.5%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Mein theoretisches Wissen im Bereich
"Personalauswahl/-entwicklung/-bindung" wurde
erweitert.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,8
md=1,5
s=1

50%

1

31.3%

2

6.3%

3

12.5%

4

0%

5
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Mein theoretisches Wissen im Bereich
"Kommunikation" wurde erweitert.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=2,7
md=2
s=1,4

18.8%

1

37.5%

2

12.5%

3

18.8%

4

12.5%

5

Das Gender- und Diversity-Glossar trug zur
Erweiterung meines theoretischen Niveaus bei.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,8
md=1,5
s=1

50%

1

25%

2

18.8%

3

6.3%

4

0%

5

Ich habe mein Wissen hinsichtlich
Moderationstechniken erweitert.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,8
md=2
s=0,9

43.8%

1

37.5%

2

12.5%

3

6.3%

4

0%

5

Das im Kurs erworbene theoretische Wissen hilft mir,
mein praktisches Handeln besser zu begründen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,6
md=1
s=0,8

56.3%

1

37.5%

2

0%

3

6.3%

4

0%

5

Die einzelnen Lerneinheiten berücksichtigten
unterschiedliche Lerntypen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=2,1
md=2
s=0,9

31.3%

1

37.5%

2

25%

3

6.3%

4

0%

5

Das Niveau des Kurses insgesamt war...
n=16zu niedrig 0%

im mittleren Bereich 43.8%

zu hoch 0%

niedrig 0%

hoch 56.3%

Ich war mit dem Niveau des Kurses zufrieden. trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,7
md=2
s=0,6

37.5%

1

56.3%

2

6.3%

3

0%

4

0%

5

Im Folgenden möchten wir von Ihnen wissen, wie Sie den Lernzuwachs in Bezug auf Ihre 
Gender- und Diversity-Kompetenzen einschätzen:
Im Folgenden möchten wir von Ihnen wissen, wie Sie den Lernzuwachs in Bezug auf Ihre 
Gender- und Diversity-Kompetenzen einschätzen:

Ich begreife den Umgang mit Gender und Diversity
als Führungsaufgabe.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,3
md=1
s=0,6

81.3%

1

12.5%

2

6.3%

3

0%

4

0%

5

Durch den Kurs wurden meine Kompetenzen in
diesem Bereich insgesamt erweitert. 

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,4
md=1
s=0,5

62.5%

1

37.5%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Ich habe gelernt, wie ich mich in meinem
Arbeitsalltag/in meiner Einrichtung für diese Themen
einsetzen kann.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,5
md=1
s=0,7

62.5%

1

25%

2

12.5%

3

0%

4

0%

5

Ich begreife den Umgang mit Gender und Diversity
als Chance für "lernende Organisationen"

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,4
md=1
s=0,7

75%

1

12.5%

2

12.5%

3

0%

4

0%

5

Ich halte es für sinnvoll, dass diese Themen im Kurs
eine zentrale Rolle gespielt haben.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,7
md=1,5
s=0,9

50%

1

37.5%

2

6.3%

3

6.3%

4

0%

5

Welche Anregungen haben Sie zur Einbindung von Gender- und Diversity-Themen im Kursverlauf?

- Ich würde diesen Teil etwas kürzer halten, um mehr Raum für die anderen Themen zu haben.

Blockwoche bezüglich des Themas kürzer, jedoch ein dem weiteren inhaltlichen Schwerpunkten immer wieder auf das
Querschnittsthema einweisen und es sichtbar machen -> es MUSS immer mitgedacht werden.

Es wäre schön gewesen, wenn diese Einheit etwas kompakter gewesen wäre, um noch mehr Raum für andere Themen zu haben.

Ich verstehe die Frage nicht!

Insgesamt kürzer fassen!

Mehr Praxisanteile, weniger Theorie. Es kann vorausgesetzt werden, dass Texte grundsätzlich zu Hause gelesen werden.
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Mehr mit praktischen Beispielen arbeiten

Vielleicht statt in der Bildungswoche alles zu machen macht es Sinn, die Inputs auf den ganzen Kurs zu verteilen

eine Einheit zur Möglichkeit der Reflexion (Austausch mit der Gruppe + den Dozierenden) hinsichtlich Gender/Diversity in der eigenen
Einrichtung

eine Woche war mir zu lang. Ich fände es besser, diese Themen parallel zu den anderen Themen zu behandeln.

ich hatte am Donnerstag im BU das Gefühl, mir einen guten Überblick geschaffen zu haben, der durch Inhalte am Do. & Fr. nicht groß
erweitert wurde -> keine neuen Inhalte

Möchten Sie uns sonst noch etwas zum Thema "Gender und Diversity" mitteilen?

Das Thema Diversity auch im Kurz zu visualisieren bzw. durch die Teilnehmerinnen widerzuspiegeln 

Die Dozentin war sehr gut und hat ihr Wissen anschaulich vermittelt.

Mehr Kurse zu diesen beiden Themen anbieten!

es sollte mehr auf gegenderte Sprache geachtet werden (bei TN, bei Dozentinnen) 

mir hat sehr gefallen, dass soviel Zeit (1 ganze Kurseinheit) für das Thema verwendet wird! Tolle Ausrichtung an den aktuellen Sach-+
Wissensstand!

Ihre Einschätzungen zum Kursverlauf sowie zum RahmenprogrammIhre Einschätzungen zum Kursverlauf sowie zum Rahmenprogramm

Falls Sie einen besonderen Unterstützungsbedarf hatten (Kinderbetreuung, Gebärdendolmetschung, Fehlen der Unterstützung durch
den Arbeitgeber o.Ä.), haben Sie die notwendige Unterstützung im Vorfeld des Kurses und im Kursverlauf erhalten? Falls ja,
inwiefern?

Ich hatte keinen besonderen Unterstützungsbedarf

Ja, aber es war etwas schwierig: ich bekam Kontaktadressen von der Uni, musste aber dafür "sehr am Ball bleiben"...

Teilweise kann diese Unterstützung gar nicht geleistet werden... letztlich hängt die Betreuung von Kindern, wenn sie älter sind, an
einem selbst!!!

kein besonderer Unterstützungsbedarf 

keinen Bedarf gehabt

war nicht notwendig

Dass der Kurs im BTO Barendorf stattgefunden hat,
unterstützte gelingendes Lernen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=15
mw=1,3
md=1
s=0,6

80%

1

13.3%

2

6.7%

3

0%

4

0%

5

Das Abendprogramm (Gesprächsrunden, Film,
Kulturevent...) war abwechslungsreich und inhaltlich
eine sinnvolle Ergänzung.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=15
mw=1,2
md=1
s=0,6

86.7%

1

6.7%

2

6.7%

3

0%

4

0%

5

Möchten Sie uns noch ein persönliches Feedback zum Abendprogramm geben?

- Die gewinnbringendsten Abende waren die, zu denen es Kamingespräche mit Praktiker*innen gab.

Am letzten Abend hätte ich mir eine gemeinsame Runde gewünscht

Besonders die Abendrunden mit Frauen in Führung war sehr bereichernd und hätten gerne noch öfter stattfinden können. 

Clownsworkshop war zu lang. Am letzten Abend hätte gemeinsamer Ausklang im Kaminzimmer gereicht und wäre schön gewesen. 

Da möchte ich trennen zwischen den Kamingesprächen mit Frauen in Führung, die total bereichernd für mich gewesen sind. Clown-

Workshop eventuell kürzen oder lieber Zeit für Gespräche im "Keller"

Das Clown-Programm entweder in der Länge anders platzieren oder am Abschlussabend kürzen.

Für mich hätte der Film nicht in der Runde gezeigt werden müssen. Hingegen waren die Kamingespräche so interessant, dass diese 

auch länger/öfter hätten stattfinden können -> sehr interessante weibl. Persönlichkeiten

Ich fand zwar die Abende lang und anstrengend, aber dafür sehr inspirierend

Die Kursbegleitung hat auf aufmerksame Weise versucht unsere Wünsche und Interessen aufzugreifen



23.11.2017 EvaSys Auswertung Seite 6

Wo war der Bereich "Diversity"!

das Abendprogramm war intensiv angefüllt mit spannenden Themen aber gerade dadurch zum Teil auch anstrengend.

sehr sehr sinnvoll!
Gerade am letzten Kurswochenende hätte man den Kaminzimmerabend am Sa super zelebrieren können! Der fehlte!

war sehr bereichernd und Vorbilder zu erleben + starke Frauen!

Während des Kurses wusste ich stets, an wen ich
mich bei Problemen wenden kann.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=15
mw=1
md=1
s=0

100%

1

0%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die im Vorfeld mitgeteilten Informationen waren
ausreichend.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=15
mw=1,4
md=1
s=0,7

73.3%

1

13.3%

2

13.3%

3

0%

4

0%

5

Die im Vorfeld mitgeteilten Informationen waren
verständlich.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=15
mw=1,2
md=1
s=0,6

86.7%

1

6.7%

2

6.7%

3

0%

4

0%

5

Welche Informationen hätten Sie sich noch gewünscht?

Eckdaten zu Präsentation des Praxisprojektes

Ein Profil (berufliches) der Teilnehmerinnen

Es gab Verständnisprobleme zwecks der Präsentation und des "Posterflash"

Genauere Informationen zur Präsentation. Es  gab Missverständnisse welcher Teil kreativ sein soll und welche Medien zur
Präsentation zur Verfügung stehen.

Ich fühlte mich zu jeder Zeit immer gut informiert. 

Ich hätte mir die gesamten umfangreichen Informationen zum Praxisprojekt so frühzeitig gewünscht, dass ich sie rechtzeitig zum
Anmeldetermin gehabt hätte, um meine Anmeldung leichter zu fällen

Die didaktische Gestaltung des Kurses war sinnvoll. trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=1,6
md=2
s=0,5

35.7%

1

64.3%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die Einbindung von E-Learning habe ich als sinnvoll
empfunden.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=14
mw=2,3
md=2
s=0,9

21.4%

1

35.7%

2

35.7%

3

7.1%

4

0%

5

Möchten Sie uns noch etwas zum Einsatz von E-Learning rückmelden?

- weniger ist mehr :)

Das E-Learning wird im Nachgang der Fortbildung eine wesentliche Rolle spielen.

Das Portal ist zwischen dem BU und den Wochenenden immer wieder aus dem Gedächtnis geraten. Erinnerungs-E-Mails à la "Laden
Sie sich doch gerne die PPT's runter" sind noch eine Idee, allerdings auch nicht Aufgabe von euch, sondern von mir mich daran zu
erinnern

Erkläreinheit war zu lang, Plattform ist relativ selbst erklärend und intuitiv

Ich habe die Plattform nur für den Austausch von Daten genutzt.

Ich hätte mir gewünscht, dass die Einführung zum E-Learning etwas ausführlicher und besser strukturiert gewesen wäre.

Leider nicht ausreichend genutzt (aus mangelnder Zeit / Überlastung)

teilweise etwas fremd, ungewohnt, manchmal etwas schwierig zu bedienen. Mich irritierte manchmal eine etwas stockende
Kommunikation auf der Plattform innerhalb der Gruppe.

Ich möchte die Lernplattform weiterhin benutzen.
n=15Ja 100%

Nein 0%
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Falls Sie die Lernplattform weiternutzen möchten, wofür?

- Austausch / Netzwerken mit den Kursteilnehmerinnen

- Kontakt zu anderen Frauen halten
- Inhalte herunterladen

- dauerhaft, um eine Vernetzung aller bisherigen und kommenden Teilnehmer_innen zu ermöglichen, ganz im Stil von www.inforo-
online.de

- zum Austausch und Vernetzung
- um die dort abgelegten Dokumente zu nutzen
- um endlich mal das Gender-Quiz zu testen

Austausch, Kontaktdaten, Wissensspeicher

Ich möchte sämtliche Inhalte nochmal nachbereiten, sonst verblasst der inhaltliche Input zu schnell... (Empfehlung aus anderer
Fortbildung)

In Ruhe und mit Zeit die Beiträge zu lesen/bearbeiten

Infoabfrage, Austausch mit Kursteilnehmenden 

Informationen abrufen und einbringen

Netzwerken, Downloads, neuestes Wissen abfragen bezüglich Thematik Führung Gender Diversity

Um weiterhin mit den Kurs-TN in Kontakt zu bleiben

Zur Sicherung der Arbeitsunterlagen

Zur Vernetzung mit den anderen Frauen. Zudem würde ich gerne weiterhin digitalen Zugriff auf das Glossar und alle Präsentationen

aktuelle Artikel, Literaturempfehlungen, Vorträge, Kontakte zu den anderen Teilnehmern

für Fachinformationen, die darauf enthalten sind, für Kontakt-Kommunikationen

zur Verbesserung bzw. gezielten Unterstützung u.a. bei Personalführung

Falls Sie die Lernplattform weiternutzen möchten, für welchen Zeitraum?
n=161-3 Monate 18.8%

7-12 Monate 43.8%

mehr als ein Jahr 31.3%

4-6 Monate 6.3%

Die begleitende Kompetenzbilanzierung und das
Coaching waren für mich aufschlussreich und haben
mir eine Orientierung für meinen weiteren beruflichen
Weg gegeben.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,8
md=2
s=0,7

37.5%

1

50%

2

12.5%

3

0%

4

0%

5

Möchten Sie uns noch etwas zur Kompetenzbilanzierung und zum Coaching mitteilen?

- Coaching hat noch nicht stattgefunden
- Kompetenzbilanzierung: hoher Aufwand, Nutzen für mich selber noch nicht so klar entdeckt

- Das Coaching habe ich nicht genutzt, aber die Kompetenzbilanzierung hat für mich auch noch einmal anschaulich gemacht, welche
Kompetenzen eine Rolle spielen

Coaching gerne 20 min statt 10 min falls organisatorisch möglich

Das Coaching sollte alternativ auch am Arbeitsort möglich sein, sodass man auch nach dem Kurs gut zusammenarbeiten kann.
Coaching sollte definitiv nicht gestrichen werden!

Die KB haben die Selbstreflexion sehr befördert und den persönl. Prozess enorm intensiviert.

Die Kompetenzbilanzierung war sehr interessant + hilfreich. Jedoch: eine professionelle "Auswertung" ist KEIN Coaching, erst recht
nicht in 10 Minuten!!

Es war eine gute Anregung zur Selbstreflexion

KB hat mir bei meiner Selbstreflexion geholfen. Das Coaching hat noch nicht stattgefunden. 
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Lieber etwas mehr Zeit für das Coaching einplanen

Ob das Coaching aufschlussreich war und eine Orientierung für meinen weiteren beruflichen Weg gibt, weiß ich noch nicht

beim dritten Ausfüllen, war es schon etwas "öde" immer die gleichen Fragen zu beantworten

Die Durchführung eines Praxisprojektes war
sinnvoller Bestandteil des Kurses und hat den
Transfer des neuen Wissens in die Praxis größer
ausfallen lassen.

trifft gar nicht zutrifft voll zu n=16
mw=1,3
md=1
s=0,4

75%

1

25%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Welche positiven Lernerfahrungen haben Sie im Verlauf des Praxisprojektes gemacht?

- Förderung der Selbstreflexion in Bezug auf Führung
- tieferes Kennenlernen & Verständnis meines Arbeitgebers
- Erwerb von technischem Wissen

- Ich habe mich auf strukturierte Art und Weise mit wissenschaftstheoretischem Fundament mit einer Fragestellung aus meinem
Arbeitsalltag auseinandergesetzt. Sehr hilfreich!

- Vorteilsübersetzung für das Team ist gelungen!
- ich konnte Kollegen und Leitung überzeugen

- gute Absprachen
- man muss Problemlagen auch mal ansprechen

Bestätigung meiner Arbeitserfahrung

Das Thema Gender/Diversity in die Praxis zu transferieren; mich im Bereich "Führen eines Projektes" auszuprobieren. Ein
anspruchsvolles Projekt zu regeln!

Dass man mit einer guten Idee Mitgestalterin werden kann

Die Bereitschaft z.B. von Kollegen mit zuarbeiten erhöht sich, wenn die Kommunikation offen und transparent ist.

Ich konnte die Theorie gut in die Praxis umsetzen

Sich ausprobieren in bestimmter Zeit. Selbstverantwortlich und neugierig etwas stärken, durchziehen und abschließen!

Sich für etwas einzusetzen und Durchsetzungs- und Durchhaltevermögen zu zeigen.

Thematisierung hilft bei der Sortierung und schafft Klarheit

Umsetzung des Gelernten, Gespräche über Inhalte mit anderen Kollegen/Kolleginnen

Weiterentwicklung unserer Organisation zusammen mit den Mitarbeitenden

es hat mich in meinem Arbeitsstil bestärkt

ich habe etwas entwickelt und meine Umwelt (privat und beruflich) reagiert darauf positiv

Auf welche Hürden und Probleme sind Sie bei der Durchführung Ihres Praxisprojektes ggf. gestoßen?

- Verlaufszeit und Terminketten, die nicht immer, aber oft passten

- Zeitfaktor

- keine nennenswerten

- wenige...

Ich hatte volle Unterstützung vom Team und vom Arbeitgeber

Leitung hat es zwischendurch nicht ernst genommen

Zeit und Ressourcen

Zeitmanagement

auf eigene Zweifel; auf fehlende Unterstützung des eigenen Arbeitgebers; auf Unterschätzung des Umfangs + der Zeitintensität

finanzielle

nicht ausreichende zeitliche Ressourcen
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Möchten Sie uns insgesamt noch eine Rückmeldung zum Praxisprojekt geben?

- es ermöglicht einen guten Transfer. Man hatte ein gutes Übungsfeld!

Es hat sehr viel Spaß gemacht und hat mich sehr bereichert! Ich wurde zum umfangreichen "Lernen" aufgefordert. 

Mehr Rücksprache und Raum für die Präsentation

Vielen Dank für diese schöne Herausforderung.

benötigt noch viel Zeit

gerne in einem Jahr!

gute Planung außer: Pausen werden nicht eingehalten, besonders im letzten Wochenende + Bildungswoche 

tolle Idee dass es eins geben muss mit dem Arbeitgeber!

tolle Unterstützung durch die Kursbegleiterin!

Möchten Sie uns sonst noch etwas zum Kursverlauf und zu den Rahmenbedingungen insgesamt mitteilen?

Das BTO ist eine sehr gute Tagungsstätte. Bessere Auswahl mit "Dozenten"

Es wäre schön, wenn es noch mehr Zeit gegeben hätte oder es die Möglichkeit gibt eine Fortsetzung dieses Kurses zu belegen. 

Gemeinsame Zeit an einem angenehmen Ort nach den Kurseinheiten ist von großer Bedeutung -> siehe Erfahrungen bei
"Elternchance ist Kindeschance", "Elternchance II" -> ähnliches Konzept

Ich brauche längere Mittagspausen

Rahmenbedingungen waren super! Pausen müssen sein und bitte eingehalten werden.

es war ein hohe Niveau (ICE, erste Klasse), aber genau das gefiel mir. Ich aß oft im Bordrestaurant!

genial!

lief alles sehr strukturiert + geplant; allerdings mit zu wenig Zeit für Bewegung

strukturiert, toller Prozessverlauf, tolle Ergebnisse

Jetzt möchten wir noch von Ihnen wissen, ob Sie auch Kursgebühren bezahlt hätten.Jetzt möchten wir noch von Ihnen wissen, ob Sie auch Kursgebühren bezahlt hätten.

Für diesen Kurs mussten Sie keine Kursgebühren bezahlen, sondern nur die Kosten für Unterkunft und Verpflegung selbst tragen.
Wären Sie auch bereit gewesen, für diesen Kurs eine Kursgebühr zu zahlen?

n=15Ja 93.3%

Nein 6.7%

Falls nein, warum nicht? Bitte erläutern Sie kurz:

- Nicht, weil es mir das nicht wert wäre, sondern weil der Verdienst in meinem Arbeitsbereich derart ist, dass die Höhe der Kosten für
die Unterbringung und Anreise schon eine spürbare finanzielle Belastung bedeuten.

Ich weiß nicht, wie hoch die Gebühren ausgefallen wären. Ich habe nur begrenzte finanzielle Ressourcen.

Ja, wenn der Arbeitgeber sie übernommen hätte; privat, nein

Falls Sie dazu bereit gewesen wären, eine Kursgebühr zu entrichten: Wie hoch hätte die Kursgebühr maximal ausfallen dürfen?
n=15500 33.3%

2.000 0%

3.000 0%

1.000 60%

2.500 0%

3.500 0%

1.500 6.7%
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Abschließend möchten wir Sie zum Thema "Studium" befragen.Abschließend möchten wir Sie zum Thema "Studium" befragen.

Hatten Sie vor Beginn des Zertifikatskurses den
Wunsch, kurz- oder mittelfristig ein Master-Studium
aufzunehmen?

nein, gar nichtja, sehr stark n=16
mw=3,8
md=4
s=1,4

12.5%

1

6.3%

2

6.3%

3

37.5%

4

37.5%

5

Hat die Teilnahme am Zertifikatskurs Ihre Einstellung
zum Thema "Master-Studium" beeinflusst? Wenn ja,
wie?

eher abschreckendeher unterstützend
n=9
mw=1,8
md=2
s=0,8
E.=7

44.4%

1

33.3%

2

22.2%

3

0%

4

0%

5

Bitte beurteilen Sie folgende Aussage (auch wenn Sie
für sich selbst kein Master-Studium in Erwägung
ziehen): "Im Zertifikatskurs wurde vermittelt, welche
Anforderungen im Rahmen eines
(berufsbegleitenden) Master-Studiums auf die
Studierenden zukommen."

stimme voll zustimme nicht zu n=15
mw=2,9
md=2
s=1,8

33.3%

1

20%

2

6.7%

3

0%

4

40%

5

Bitte beurteilen Sie aus heutiger Sicht die folgende
Aussage: "Ich möchte innerhalb der kommenden fünf
Jahre ein (berufsbegleitendes) Master-Studium
beginnen."

sicher nichtganz sicher n=15
mw=3,3
md=3
s=1

6.7%

1

6.7%

2

53.3%

3

20%

4

13.3%

5

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an der Evaluation und alles Gute!




